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Paderborn

Beim Wenden
Auto iibersehen

Paderborn (WV). Auf dem Die-
besweg sind am Mittwoch bei
einem Wendemandéver zwei Autos
kollidiert und eine Mutter mit
ihrem Baby verletzt worden. Ein
47-jahriger Porsche-Cayenne-Fah-
rer war gegen 11 Uhr auf dem Die-
besweg in Richtung Senne unter-
wegs. In Hohe der Einmiindung
Talleweg wollte er wenden. Dabei
libersah er einen aus Richtung
Senne kommenden Honda Jazz.
Der Kleinwagen prallte gegen die
rechte Seite des wendenden Fahr-
zeugs. Die 33-jdhrige Fahrerin
wurde leicht verletzt. Die Mutter
und ihr drei Monate altes Baby,
das in einem Sitz gesichert war,
wurden zur Untersuchung in eine
Paderborner Klinik gebracht. Der
Cayenne-Fahrer blieb unverletzt.

»Er fiithrt uns zu
neuem Leben«

Paderborn (WV). Einen beson-
deren Bufigottesdienst feiert die
Gemeinde St. Joseph Marienloh
am Sonntag, 2. April, um 18 Uhr in
die Pfarrkirche. Unter dem Motto
»Er fiihrt uns zu neuem Leben«
sind die Mitfeiernden eingeladen,
sich und ihr Leben zu betrachten.
Gelegenheit zum personlichen
Beichtgesprich besteht dann am
Karfreitag nach der Liturgie gegen
16.15 Uhr oder nach Vereinbarung.

In der Kirche
wird gespielt

Sennelager (WV). Ein Boardga-
me-Nachmittag findet am Sonn-
tag, 2. April, in der evangelischen
Paul-Gerhardt-Kirche am Kloster-
weg 9 in Sennelager statt. Von 16
bis 18 Uhr konnen kleine und gro-
e Freunde von Brett- und Karten-
spielen aktiv werden. Fiir Knabbe-
reien und Getrdnke ist gesorgt.
Weitere Informationen gibt es bei
Pfarrerin Elisabeth Goller unter
Telefon 05254/3400.

Sie sind das Kreativ-Team des Paderborner Osterlaufs: Katja und Hart-
mut Finke (Presseagentur Foreward!), Thomas Lippe (Pressespre-

Osterlauf auf

Team aus Offentlichkeitsarbeitern

Paderborn (WV). Der Pa-
derborner Osterlauf ist voll von
Geschichten. Jeder Teilnehmer
schreibt sein eigenes Drehbuch.
Einige dieser Geschichten fin-
den sich in den Medien wieder.
Ausgewihlt, getextet und verof-
fentlicht vom erfahrenen Pres-
seteam des Osterlaufs.

Vorfreude. Anstrengung. Lei-
denschaft. Euphorie. Stolz. Tau-
sende unterschiedliche Gefiihle
machen das Laufen beim altesten
StraBenlauf Deutschlands  zu
einem »Theater der Emotionenc.
Diese Laufergeschichten journa-
listisch aufbereitet der Offentlich-
keit zu prasentieren, gehért zu
den Aufgaben von Thomas Lippe,
Katja und Hartmut Finke sowie
Dagmar Merbecks und Gerald
Kaufmann.

Gemeinsam sorgen sie dafiir,
dass auch im 71. Jahr des Pader-
borner Osterlaufs Sportler wie
Zuschauer Feuer und Flamme fiir

den dltesten Straflenlauf Deutsch-
lands sind. Dabei bedient sich das
Medienteam aller Kandle — analog
wie digital.

Ob Themenpléne, Pressemittei-
lungen, Reportagen, Interviews,
Redaktionsgespriche, Organisa-
tion von Pressekonferenzen, Foto-
grafie, Erstellung und Pflege der
Osterlauf-Website sowie die Ein-
bindung samtlicher Social-Media-
Kanéle: das Aufgabenspektrum
der funf Experten ist breit gefasst.
Hinzu kommen noch Grafik und
Design, Serverarbeiten sowie die
Betreuung von Helferanmeldun-
gen und der Dialog mit den Teil-
nehmern.

Gerade jetzt in der heilen Phase
der Vorbereitung laufen die Drah-
te bei allen Beteiligten heifl. Nun
gilt es, auch niichterne Zahlen,
Daten und Fakten offentlichkeits-
wirksam zu verbreiten: Der bevor-
stehende Anmeldestopp beim 10-
Kilometer-Lauf, die Strafensper-
rungen am Veranstaltungstag, Ab-
holung der Startunterlagen, Mee-
ting-Point der Bambinis und die

KFD St. Joseph hilft
den »German Doctors«

Mastbrucher Frauen wéhlen Leitungsteam

Schlo Neuhaus (WV). Die
KFD St. Joseph Mastbruch hat ihre
Jahreshauptversammlung im
Pfarrheim ausgerichtet. Mehr als
80 Frauen waren dabei. Als Gast
referierte Dr. Kalajan in ihrer

Funktion als Reprasentantin der
»German Doctors« iiber ihre
Arbeit als Arztin in den verschie-
densten Krisengebieten. Die KFD
St. Joseph hatte einen Teil ihres
Adventsbasars (1000 Euro) an die

Jubilarinnen und Vorstand (vorne von links): Elisabeth Hansmeier,
Lioba Kruse und Gertrud Gerken (hinten von links) Claudia Traut-
mann, Helga Giesguth, Edeltraud Galuch, Petra Kriiger, Martina Liit-
kefedder, Anni Timmer, Antonia Meiche, Prises Tobias Dirksmeier.

Organisation gespendet.

Wahrend der Versammlung
standen auch die Wahlen an. Petra
Kriiger, Claudia Trautmann und
Martina Liitkefedder haben sich
fiir vier weitere Jahre als Lei-
tungsteam wdhlen lassen. Maria
Ernst, die zwolf Jahre als geistli-
che Begleitung zur Verfiigung
stand, wurde verabschiedet. Der
Posten bleibt vakant.

14 Frauen wurden fiir ihre 25-
40-, 50-, 60- und sogar 65-jahrige
Treue zur KFD geehrt. Fiir 25-jdh-
rige Mitgliedschaft: Edeltraud Ga-
luch, Helga Giesguth und Maria
Kolling. Auf eine 4o-jahrige Mit-
gliedschaft blicken Gertrud Ger-
ken, Theresia Reiner, Elisabeth
Kemper und Antonia Meiche zu-
riick. 50 Jahre Mitgliedschaft er-
reichten: Elisabeth Bohlmann,
Lioba Kruse und Cilly Werner. Auf
eine 6o-jahrige Mitgliedschaft
kann Anni Timmer stolz sein. Und
sogar die seltene 65-jahrige Mit-
gliedschaft wurde von Elisabeth
Hansmeier, Theresia Fortmeier
und Thea Berkemeier erreicht.

cher), Gerald Kaufmann (Webadministrator) und Dagmar Merbecks

(Webdesign & Social Media)

Foto: J6rn Hannemann

allen Kanilen

kiimmert sich um die Vermarktung

aktuellen Neuerungen — wie die
Einteilung der Laufer beim 10-Ki-
lometer-Lauf in Startblécke.
Bereits am Karfreitag ist das
Presseteam rund um die Uhr im
Einsatz. Die Website wird auf den
Live-Ticker umgestellt, die Wet-
terprognosen gepostet, der Auf-
bau der Gesundheitsmesse und

des Osterparks kommuniziert und
die Stimmung bei der Pasta-Party
dokumentiert.

Wahrend sich Karsamstag die
ersten Laufer an der Strecke warm
machen, hat das Presseteam die
Auftaktpressekonferenz im Sport-
zentrum Maspernplatz im Blick.
Danach geht es auf Fototour, die
Stimmung wird eingefangen, die
ersten Live-Berichte online ge-
setzt, passende Fotos ausgewdhlt

und bearbeitet sowie die Gewin-
nerlisten gepflegt. Volle Konzent-
ration auf Texte mitten im grog-
ten Trubel. Am Ende des Tages
ladt das Medienteam zur Ab-
schlusspressekonferenz. Danach
noch schnell den Redaktionsplan
fir die Osterfeiertage besprechen
und ab nach Hause.

Wéhrend die Osterldufer am
Sonntag entspannen kénnen, geht
die Arbeit fiir die Presseverant-
wortlichen weiter. Fotogalerien
werden erstellt, Presseberichte
geschrieben und verschickt. Wenn
am Dienstag nach Ostern der Job-
Alltag einkehrt, ist auch fiir Tho-
mas Lippe, Katja und Hartmut
Finke, Dagmar Merbecks und Ge-
rald Kaufmann das Gros geschafft.
Tauschen méchten die fiinf jedoch
nicht, denn der Osterlauf in Pa-
derborn ist fiir das Team ldngst zu
einer Herzensangelegenheit ge-
worden.

Ubrigens auch fast 365 Tage
lang im Jahr, denn wie heifit es
treffend so schon: Nach dem Os-
terlauf ist vor dem Osterlauf.

DRK bietet Reise
nach Riigen an

Kreis Paderborn (WV). Das
Deutsche Rote Kreuz im Kreis Pa-
derborn bietet vom 1. bis 14. Mai
eine Seniorenfreizeit in Baabe auf
der Insel Riigen an. Diese DRK-Se-
niorenerholung soll helfen, Ent-
spannung, Abwechslung und Ab-
stand vom Alltag zu finden und
viele neue Eindriicke zu gewin-
nen. Im Reisepreis sind neben der
Hin- und Riickfahrt im Reisebus
Halbpension, Kurtaxe, Versiche-
rungen sowie ein vom DRK gestal-
tetes Unterhaltungsprogramm
enthalten. Weitere Auskiinfte er-
teilt Regina Seiler (Tel.
05251/1309323 (Vormittags).

Tagsiiber in Haus
eingestiegen

Altenbeken (WV). In Altenbe-
ken sind am Dienstag Einbrecher
in ein Wohnhaus am Heister-
mannweg eingestiegen. Zwischen
11 und 16.30 Uhr war in dem Einfa-
milienhaus niemand daheim. In
diesem Zeitraum schlugen die Té-
ter eine Terrassentiir ein und ge-
langten in das Haus. Sie entwen-
deten Schmuck. Durch eine Ter-
rassentiir im Souterrain verlieBen
sie das Haus wieder. Die Polizei
sucht Zeugen (Tel. 05251/3060).

Proteste fiir ein
vereintes Europa

Paderborn (WV). Auch in Pa-
derborn wollen sich Engagierte an
der »Pulse of Europe«-Bewegung
beteiligen. Mitglieder der Gruppe
haben schon in vielen Stddten
Demonstrationen fiir ein verein-
tes Europa organisiert. Die erste
Kundgebung in Paderborn soll
nach Vorstellung der heimischen
Gruppe am Sonntag, 23. April, um
14 Uhr auf dem Rathausplatz be-
ginnen. Weitere Termine konnten
der 30. April und 7. Mai (wieder 14
Uhr am Rathausplatz) sein. Weite-
re Einzelheiten will die Gruppe
nach Ostern bekannt geben.

Sopranistin
im Yoga-Studio

Paderborn (WV). Die Pader-
born Sopranistin Ina Sedlaczek ist
an diesem Sonntag Gast im Studio
»Yoga & Fitness« in der Cherus-
kerstrafle 3. Beginn ist um 17 Uhr.
Gesungen und gespielt werden
Liebeslieder des Barock. Begleitet
wird sie von ihrem Mann Thomas
Berning auf dem Cembalo. Am
Samstag um 18 Uhr bietet die Yo-
gaschule ein »Hang«-Konzert mit
dem Psychologen Martin Hille-
brand im Liegen.

Paderborner Forst als
Erholungswald zertifiziert

TOV Nord iibergibt Biirgermeister Dreier die Urkunde

Paderborn (WV). Der Pader-
borner Stadtwald ist jetzt zertifi-
ziert worden. Biirgermeister Mi-
chael Dreier hat aus den Hédnden
von Markus Sturm (Auditor der
TUV Nord Cert GmbH) die ent-
sprechende Urkunde entgegenge-
nommen. Der Paderborner Stadt-
wald gilt damit offiziell als Erho-
lungswald.

Nachdem der Ausschuss fiir
Bauen, Planen und Umwelt im Ok-
tober einer Zertifizierung des Pa-
derborner Stadtwaldes als Erho-
lungswald zugestimmt hat, lief
das Verfahren. Mit der Zertifizie-
rung verpflichtet sich die Stadt
Paderborn, den Erholungswert
des Stadtwaldes zu erhalten und
zu fordern.

Neben der Gestaltung des Wal-
des selbst kommt dabei der Infor-
mation von Besuchern und der
Vermeidung von Konflikten zwi-
schen verschiedenen Nutzergrup-
pen besondere Bedeutung zu.
Stadtforster Klaus Wullenweber:
»Wir mussten gegeniiber einem
unabhéngigen Zertifizierer nach-

weisen, dass ein Erholungskon-
zept fiir die Waldgebiete Fischtei-
che, Wilhelmsberg, Haxtergrund
und Neuenbeker Wald vorliegt
und umgesetzt wird.«

Zu den Qualitatskriterien zah-
len unter anderem die Walderhal-

tung, vitale Okosysteme, Biotopsi-
cherung und Biotop-Pflege, die
Artenvielfalt, das Wegenetz, die
Besucherlenkung, Sicherheit,
Rastmoglichkeiten, die Verkehrs-
anbindung, Offentlichkeitsarbeit
und waldpéadagogische Angebote.

Freuen sich (iber das Zertifikat: (von links) Michael Schrader (Stadt-
forst), Toni Wiethaup (Umweltamt), Auditor Markus Sturm, Frank
Becker (Umweltamt), Klaus Wullenweber (Stadtforst), Biirgermeis-
ter Michael Dreier, technische Beigeordnete Claudia Warnecke.
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Paderborn

FBI/FWG stellt
sich zur Wahl

Paderborn (WV). Die Freie
Biirger-Initiative/Freie Wahler ist
vom Wahlausschuss des Landta-
ges zur Landtagswahl auf Listen-
platz elf zugelassen. Um Ver-
wechslungen bei der Wahl auszu-
schliefen, wurde die Kurzform
von FBI/Freie Wéhler in FBI/FWG
einstimmig geéndert. Die Landes-
liste fiihrt Dirk Tegethof aus Pa-
derborn an, gefolgt von Nicole
Wortmann aus Altenbeken, Detlef

Erfolg geht durch den Magen

Osterlauf-Teilnehmer tanken an Verpflegungspunkten ihren Energiehaushalt auf

Paderborn (WV). Jeder
erfahrene Laufer weif3: Im Vor-
feld und natirlich an einem
Wettkampf-Tag selber ist eine
ausgewogene Erndhrung der
Schliissel zum Erfolg.

Wihrend des Trainings und des
Laufes sind Kohlenhydrate der
Motor, die der Korper zur Ener-
giegewinnung bendtigt. Und die
gilt es vor und nach dem Lauf
neben einer ausreichenden Fliis-
sigkeitszufuhr in Balance zu hal-
ten. Beim Osterlauf 2016 waren
11702 Lauferinnen und Laufer auf
den Beinen und legten knapp
120 000 Kilometer hinter sich. Et-
liche Schweiftropfen sind dabei h
auf der Strecke geblieben, die es
galt, durch entsprechende Getran-
ke wieder auszugleichen.

Hierfiir sorgt Jahr fiir Jahr das
Verpflegungsteam des Paderbor-
ner Osterlaufes. Auf der Strecke
kénnen Teilnehmer an drei Ver-
pfl ounkten ihren Energie-

Minch aus Dortmund, Karin
Schnaufi und Hartmut Hiitte-
mann, beide aus Paderborn.

Wandern
am Karfreitag

Paderborn (WV). Am Karfrei-
tag wird eine Wanderung von Pa-
derborn nach Kleinenberg, dem
Marienwallfahrtsort zur Helferin
vom Berge, angeboten. Alle die
mitpilgern méchten finden sich
zur Einstimmung um 7.30 Uhr zur
Karmette im Dom oder zum Start
um 8 Uhr vor dem Dom ein. Die
Strecke ist anspruchsvoll, Ruck-
sackverpflegung ist zu empfehlen.
Weitere Infos hat Ewald Reich-
stein (Tel. 05647/578).

33100 Paderborn - Randebrocks

haushalt auftanken. Isabell, Kath-
rin, Wiebke und Chiara miissen
am Karsamstag schon friih aufste-
hen. Denn von 7 Uhr an heifit es
fiir das Quartett, alle Vorbereitun-
gen fiir den Verpflegungspunkt
am Loffelmannweg zu treffen.
Die vier Freundinnen kennen
sich schon seit ihrer Schulzeit am
Michaelskloster. Obwohl sie das
Studium nach Trier, Miinster und
Bielefeld verschlagen hat, sind sie
schon seit sechs Jahren jedes Jahr
Teil des groien Osterlauf-Verpfle-
gungs-Teams. »Es macht einfach
Riesenspafl, die Laufer anzufeu-
ern und mit ausreichenden Ge-
tranken zu versorgen und — natiir-
lich die richtigen Temperaturen
vorausgesetzt — mit einer Dusche
aus dem Wasserschlauch zu erfri-
scheng, so die Motivation der vier

Mit Apfeln, Bananen und Getréinken werden die Teilnehmer des Pa-
derborner Osterlaufes an drei Stellen auf der Strecke aufgepappelt.

Helferinnen.

Gewaltige Mengen an Vorrat
miissen jedes Jahr bestellt wer-
den, um Hunger und Durst der
Laufer zu stillen. Fiir den Vereins-
manager des SC Grin-Weif3 Pa-
derborn, Mathias Vetter, und Nor-
bert Zobe als Koordinator der Ver-
pflegungsstande eine logistische
Herausforderung.  Letztendlich
kommen dabei heraus: 40000
Plastikbecher, etwa 220 Kilo-
gramm Bananen, 120 Kilogramm
Apfel, 5000 Liter Wasser, 1500 Li-

ter Sport aktiv, 1500 Liter sonstige
Erfrischungsgetranke. Am Ver-
pflegungsstand im Start-/Zielbe-
reich wird das Ganze noch ge-
toppt mit 5000 Liter alkoholfrei-
em Krombacher.

So ganz nebenbei miissen auch
noch 250 »Care Pakete« fiir die
Helfer an der Strecke zusammen-
gestellt und verteilt werden. Die
zentrale Verpflegungsstelle der
Helfer befindet sich auf der Pader-
kampfbahn. Hier wird in einem
200 Quadratmeter grofen Zelt fiir

Jirgen Harth rét, frostem
daverhaft nach drauBenz

® Raiffeisen-Markt

w\,\\e

. 1 -Tel. 05251 5093-51

Zum Verpflegungs-Team gehéren seit vielen Jahren auch (von links)

Isabell, Kathrin, Wiebke und Chiara.

das leibliche Wohl gesorgt. Neben
einer warmen Suppe, Brétchen
und Kuchen ist der Renner eine
Nuss-Nougat-Creme getreu dem
Motto »der Morgen macht den
Tag«.

Verpflegt werden miissen auch
die besonderen Giste, Freunde
und Gonner des Osterlaufes. Dies
erfolgt traditionell in der Finke-
Lounge direkt im Start-/Zielbe-
reich.

Christiane Kuhlkamp und ihr
ehrenamtliches Service-Team er-

Foto: Agentur Klick

wartet ebenfalls ein langer Tag.
Denn wo morgens um 5 Uhr noch
Fahrzeuge fahren, entsteht fiinf
Stunden spater ein Treffpunkt
zum Meinungsaustausch und
Kennenlernen der Top-Léufer.

www.rwm-eg.de

U setzen,

pfindliche Pflanzen n

och nicht
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Paderborn

Stolperkante
wird markiert

Paderborn (WV). Der drei Zen-
timeter hohe Rand zwischen Geh-
flache und Fahrbahn entlang der
Hauserreihe auf dem Paderborner
Domplatz ist voriibergehend mar-
kiert worden. Das hat die Stadt Pa-
derborn mitgeteilt. Im weiteren
Verlauf soll der Ubergang endgiil-
tig angepasst werden.

Wie mehrfach berichtet, war
beschlossen worden, dass die et-
wa drei Zentimeter hohe Abgren-
zung des Laufbereichs schrag an-
gefrast wird, damit sie den Blin-
den zwar weiterhin als Orientie-
rung dienen kann, aber die Mog-
lichkeit des Umknickens fiir se-
hende Biirger minimiert wird.
Ausloser fiir die Diskussion war
ein Unfall einer Fufgangerin an
dieser Stelle, iiber die das VOLKS-
BLATT berichtet hatte.

In Absprache mit Vertretern der
Blinden aus Paderborn war der
Rand zwischen Laufbereich und
Fahrbahn eingebaut worden, um
zu verhindern, dass Blinde ver-
sehentlich auf die Fahrbahn tre-
ten. Auch die nun geplante abge-
schragte Kante kann spater noch
von den Blinden mit dem Blinden-
stock ertastet werden. Da fiir das
Abfrasen der Natursteinkante
eine Spezialmaschine notwendig
ist, die nicht sofort zur Verfiigung
steht, wurde jetzt vorerst mit
einer Markierung gearbeitet.

8500 Taschen — und kein Ende in Sicht

Beim Paderborner Osterlauf sind mehr als 500 ehrenamtliche Helfer im Einsatz

Paderborn (WV). Der 71.
Paderborner Osterlauf gilt als
die groRte Sportveranstaltung
in Paderborn. Ein Verdienst des
Organisationsteams, aber auch
der zahlreichen Akteure hinter
den Kulissen. Rund 500 Helfer
werden mittlerweile zur Unter-
stitzung des altesten deutschen
Straenlaufs benotigt.

Die Ehrenamtlichen haben sich
mit Herzblut in ihre Aufgaben
reingekniet: von der Streckenab-
sperrung {iber die Verpflegung,
von der sportlichen Betreuung
tiber das Rahmenprogramm, von
dem Packen der Startertiiten bis
hin zur Personalkoordination.

Immer schon im Vorfeld dabei
ist die Karateabteilung des SC
Griin-Weif Paderborn. Routiniert
iibernehmen diese das Packen al-
ler Laufertaschen. Allen voran —
und Koordinator der zu stemmen-
den Marathonaufgabe - ist Hans-
Dieter Wesner. Er selber ist schon
seit 25 Jahren in die Vorbereitun-
gen des Osterlaufs involviert und
kann sich auf seine Karate-Jungs,
und -Madels jedes Jahr aufs Neue
verlassen.

Rund 8500 Stofftaschen miissen
fiir den Osterlauf mit kleinen Pra-
senten fiir die teilnehmenden
Laufer gefiillt werden. Der Blick
auf die vorbereiteten Stapel ver-
réat: In die Taschen gehéren nicht
nur Flyer von unterstiitzenden
Firmen, sondern auch Gutscheine
des GOP in Bad Oeynhausen, der
Westfalen-Therme und des Klet-
terparks. Besonderes und vor al-
lem gewichtiges Produkt in die-
sem Jahr sind die 500-Gramm-Nu-
delpackungen. Organisator Mathi-
as Vetter freut sich schon auf die
Gesichter der Laufer beim Abho-
len der Startunterlagen. Gleichzei-
tig hat er aber auch ein wenig Mit-
leid mit seinem Helferteam, das
die ganzen Kisten ins Osterlauf-

Tiiten packen: Viel SpaR beim jahrlichen Packen der Liufertaschen
haben Hans-Dieter Wesner (im Hintergrund) und die Mitglieder der

biiro tragen muss.

Doch zunéchst einmal miissen
die Taschen gepackt werden.
»Rund zwei Wochen lang treffen
wir uns jeden Abend fir drei
Stunden, um die Arbeit bewaltigt
zu bekommenc, erzéhlt Hans-Die-
ter Wesner. Insgesamt musste er
diesmal 60 freiwillige Helfer ver-

Tenor aus New York singt
in Firstenberg und im Dom

Juan Del Bosco hat den »Mexican Music Award« gewonnen

Kreis Paderborn (WV). Die
Feier der Kar- und Ostertage ist
aus katholischer Sicht der Hohe-
punkt des Kirchenjahres. In der
Kirchengemeinde St. Marien in
Fiirstenberg ist es Tradition, dass

die Osterfeiertage in besonderer
Weise von den Gremien und enga-
gierten Gemeindemitgliedern in
Kooperation mit dem Bonifatius-
werk gestaltet und musikalisch
von international bekannten Mu-

Den Kontakt zu dem international bekannten Tenor, Juan Del Bos-
co, wurde vom Generalsekretar des Bonifatiuswerkes, Monsignore

Georg Austen hergestellt.

Foto: Patrick Kleibold

sikern begleitet werden. In diesem
Jahr ist der mexikanische Tenor
Juan Del Bosco aus New York zu
Gast. 2016 wurde er zum besten
mexikanischen Sanger beim »Me-
xican Music Award« gewahlt.

Del Bosco wird zusammen mit
Jochen Haneke und weiteren Mu-
sikern die Karfreitagsliturgie, die
Osternacht und die Heilige Messe
am Ostersonntag musikalisch mit-
gestalten. Zudem wird er die
»Stunde unter dem Kreuz« in der
Pfarrkirche St. Antonius in Bad
Wiinnenberg am Karfreitag um 19
Uhr und die Heilige Messe im Ho-
hen Dom zu Paderborn am Oster-
montag um 11.45 Uhr begleiten.

Der Kontakt zu Juan Del Bosco
wurde durch den Generalsekretar
des Bonifatiuswerkes, Monsigno-
re Georg Austen, hergestellt. »Die
Feier der Kar- und Ostertage sind
fiir uns Katholiken das wichtigste
Fest. Ich freue mich mit der Ge-
meinde und vielen engagierten
Mitgliedern diese Tage zu bege-
heng, sagte Austen.

Die liturgischen Feiern in Fiirs-
tenberg stehen unter dem Leit-
wort »Rahmen sprengen«. An der
Osternacht wirken unter anderem
der Méannerchor Sintfeld-Chorpo-
ration, der Musikverein Flrsten-
berg und Alexa Gédde mit. Die
Karfreitagsliturgie beginnt um 15
Uhr, die Feier der Osternacht um
21 Uhr und die Heilige Messe am
Ostersonntag um 10.15 Uhr.

Im vergangenen Jahr wurde das
Osterfest unter Mithilfe des Boni-
fatiuswerkes von Kathy Kelly, 2015
von Judy Bailey, 2014 von der Gos-
pelsangerin Carla A. Harris, 2013
von der Straffenmusikerin Simone
Oberstein und 2012 von Maite Kel-
ly mitgestaltet. Zu den liturgi-
schen Feiern sind alle eingeladen.

pflichten. Er ist mit seinen mitt-
lerweile 74 Jahren ein alter Hase
im Helferteam des Paderborner
Osterlaufs und die gute Seele der
Mannschaft. Neben der Organisa-
tion der Karate-Jungs und -Madels
ibernimmt er mit Hilfe seiner
Frau zusatzlich die abendliche Be-
wirtung: geschmierte Brotchen

Karateabteilung des SC Griin-Weif Paderborn. Diesmal sind sogar Nu-

deln in den Beutel gekommen.

und verschiedene Naschereien
versiifien allen die Arbeit.

Sollte Hans-Dieter Wesner mal
nicht mit dem Osterlauf beschaf-
tigt sein, ist er fiir die Karate-Ab-
teilung als Grillmeister beschaf-
tigt. Aber auch seine organisierten
Matjesessen haben mittlerweile
Kultstatus erreicht.

— Anzeige —
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Das anhaltende Zinstief verlangt nach neuen Ideen fiir lhren Ver-
mogensaufbau. Bringen Sie Ihr Geld in Bewegung und nehmen Sie an
den Entwicklungen der Mérkte teil - mit einem Deka-FondsSparplan.
Angebot giiltig vom 01.04. bis 31.05.2017.

Neue Perspektiven fur mein Geld.

25 Euro Treuepramie.*

Investmentfonds unterliegen
Wertschwankungen.

— Unsere initiative —

Anlegen
statt stillegen

.
=] Sparkasse

Paderborn-Detmold




	30.03.2017 - Osterlauf auf allen Kanälen
	07.04.2017 - Erfolg geht durch den Magen
	14.04.2017 - 8500 Taschen – und kein Ende in Sicht



